
 
Normalerweise findet jedes Jahr ein vom KSB 
Greiz organisierter Sportlerball statt, auf dem die 
Damen, Herren und Mannschaften geehrt werden, 
die bei der Sportlerumfrage unter die ersten Drei 
gekommen sind. Doch in diesen Pandemie-Zeiten 
ist leider nichts normal. 
Dennoch wollte man im Landkreis Greiz an der 
Tradition festhalten und hat sich Gedanken 

gemacht, wie eine solche 
Ehrungsveranstaltung durchgeführt werden 
kann. Im Zuge der Lockerungen von 
Infektionsschutzmaßnahmen konnte diese 
am 11. September endlich durchgeführt 
werden. Jedoch war es anders als sonst, 
denn auch wenn die Veranstaltung im Saal 
der „Rotbuche“ Hohenölsen durchgeführt 
wurde, war die Personenzahl begrenzt. 
Also wurde es kein Sportlerball, sondern 
lediglich eine Ehrungsveranstaltung, zu der 
sowohl die populärsten Sportler/innen und 
Mannschaften sowie die erfolgreichsten 
Sportler/innen des Landkreises geladen 
wurden. 

Die sogenannte Meisterehrung des Sports und die 
Ehrung der populärsten Sportler wurde vom 1. 
Beigeordneten Kai Dittmann, in Vertretung von 
Landrätin Martina Schweinsburg vorgenommen. 
Er ehrte Sportler und Athleten, die im 
zurückliegenden Jahr hervorragende sportliche 
Erfolge – insbesondere bei deutschen und 
internationalen Meisterschaften – erzielten und 
damit als Botschafter den Landkreis Greiz über 
die Landesgrenzen Thüringens und Deutschlands 
hinaus repräsentieren. Unter ihnen war zum 
wiederholten Male unsere Bundeskaderathletin 
Jasmin Richter. 
Auf dieser „Doppel-Veranstaltung“ kam Jasmin 
auch in den Genuss, zweimal geehrt zu werden, 
denn bei der Umfrage zur populärsten Sportlerin 
kam sie diesmal auf den dritten Platz.  
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